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Kleine Anfrage

des Abgeordneten Thomas Rother (SPD)

und

Antwort

der Landesregierung - Innenminister

Kasernen-Benennungen

1. Sofern Kasernen der Bundeswehr, des Bundesgrenzschutzes und der Landespo-

lizei sowie andere Einrichtungen dieser Organisationen nach natürlichen Perso-

nen benannt worden sind, um welche Einrichtungen an welchen Orten und wel-

che Namen handelt es sich?

Antwort:

Bei der Bundeswehr sind in Schleswig-Holstein nachfolgende Kasernen nach

natürlichen Personen benannt:

- Friedrich-Wilhelm-Lübke-Kaserne in Tarp

- Lettow-Vorbeck-Kaserne in Bad Segeberg

- Rantzau-Kaserne in Boostedt

- Freiherr von Fritsch-Kaserne in Breitenburg

- Rettberg-Kaserne in Eutin

- Waldersee-Kaserne in Hohenlockstedt

- Liliencron-Kaserne in Kellinghusen

- Schill-Kaserne in Lütjenburg

- Hindenburg-Kaserne in Neumünster

- Feldwebel-Schmid-Kaserne in Rendsburg



- Hugo-Junkers-Kaserne in Alt Duvenstedt

- Preusser-Kaserne in Eckernförde

- Wulf-Isebrand-Kaserne in Heide

- Julius-Leber-Kaserne in Husum

- Kai-Uwe-von-Hassel-Kaserne in Kropp

- General-Thomsen-Kaserne in Stadum

Beim Bundesgrenzschutz (BGS) sind in Schleswig-Holstein nachfolgende Ein-

richtungen nach natürlichen Personen benannt:

- die BGS-Schule Dr. Robert Lehr in Lübeck

- die BGS-Liegenschaft Feigenfeld in Lübeck

- die BGS-Liegenschaft Behlow in Ratzeburg.

Bei der Landespolizei Schleswig-Holstein ist nur eine Einrichtung nach einer na-

türlichen Person benannt. Dabei handelt es sich um die ehemalige Landespoli-

zeischule Wilhelm Krützfeldt in Kiebitzhörn, die heute Teil der Polizeidirektion für

Aus- und Fortbildung und für die Bereitschaftspolizei Schleswig-Holstein ist.

2. Hat es in den letzten 20 Jahren Umbenennungen gegeben?

Falls ja, warum?

Antwort:

Die Bundeswehr-Kaserne in Rendsburg wurde am 8.5.2000 in „Feldwebel-

Schmid-Kaserne“ umbenannt, nachdem bekannt geworden war, dass der ur-

sprüngliche Namensgeber Rüdel ehrenamtlicher Richter am Volksgerichtshof

war. Mit der Neubenennung wird Feldwebel Anton Schmid geehrt, der unter gro-

ßem persönlichen Einsatz Juden geholfen und Fluchtaktionen in Zusammenarbeit

mit der jüdischen Widerstandsbewegung organisiert hat.

Beim Bundesgrenzschutz und bei der Landespolizei Schleswig-Holstein gab es

keine Umbenennungen.

3. Sind nach Kenntnis der Landesregierung Umbenennungen geplant?

Antwort:

Nein.


